
 

 
Medienmitteilung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zürich, 27. Mai 2025 
 
Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine 

Berggemeinden im Aufbruch 
Die neueste Ausgabe der Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine richtet 
den Blick anlässlich des diesjährigen Wakkerpreises an Poschiavo auf 
die Berggemeinden – auf das, was sie zusammenhält, auf Chancen und 
Herausforderungen sowie auf ihre Strategien gegen die Abwanderung. 
Das Valposchiavo hat sich vom vermeintlich «verlorenen Tal» zum Modell 
für regionale Eigenständigkeit entwickelt. Die Berggemeinde zeigt 
beispielhaft, wie der Zusammenhalt und die Nutzung lokaler Stärken 
Lebensqualität schaffen können. Einen ähnlichen Ansatz verfolgte im Tessin 
das Kollektiv Squadra, das in Mosogno di Sotto ein Umbauprojekt zur «Res 
publica» erhob und einen gemeinschaftlichen, zuhörenden Ansatz wählte. 
Ein solcher Austausch auf Augenhöhe wird im Goms in Form von 
«Dorfgesprächen» zur Methode. Dabei geht es nicht um schnelle Lösungen, 
sondern um die Anerkennung und Diskussion unterschiedlicher 
Perspektiven als Voraussetzung für ein gutes Zusammenleben. 

Was all diese Beispiele in der Ausgabe 2/2025 der Zeitschrift 
Heimatschutz/Patrimoine eint, ist die entscheidende Erkenntnis: Es stehen 
nicht Bauten, sondern Beziehungen im Vordergrund. Dieser Fokus schafft 
aussergewöhnliche und tragfähige Lösungen, die beweisen: Die Stärke der 
Berggemeinden liegt im Miteinander.  
 
Der Zeitschrift ist der Jahresbericht 2024 des Schweizer Heimatschutzes 
beigelegt. 
 
Die Ausgabe 2/2025 der Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine und der 
Jahresbericht 2024 können unter www.heimatschutz.ch/shop kostenlos 
bestellt und unter www.heimatschutz.ch/zeitschrift bzw. 
www.heimatschutz.ch/zahlen-und-fakten online gelesen werden. 
 
Für weitere Auskünfte und Fragen: 
Peter Egli, Redaktor Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine,  
T 044 254 57 06, peter.egli@heimatschutz.ch  
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Die Ausgabe 2/2025 der Zeitschrift Heimatschutz/Patrimoine widmet sich 
aus Anlass des diesjährigen Wakkerpreises an Poschiavo dem Thema 
«Berggemeinden im Aufbruch». 

 
 

 
Blick auf Grengiols (VS), wo das dezentrale Dorfhotel POORT A POORT 
den Dorfkern neu belebt. (Foto: Marion Nitsch) 
 


